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Liebe Mitglieder, 

wir wünschen euch für 2014 ein 

erfolgreiches und gesundes Jahr. 

 

An dieser Stelle möchte ich mich 

bei allen Aktiven für den großen 

Einsatz im vergangen Jahr bedan-

ken und hoffe auf ein ebenso er-

folgreiches neues Jahr! 

 

Bis bald 

Euer Lars 

Redaktion 
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[RS] Die ersten Informationen zu 
den Planungen für die Feierlichkei-
ten erreichten unsere Ortsgruppe 
vor einem Jahr. Schon damals stand 
fest: Die Ortsgruppe Wunstorf 
nimmt mit einer Abordnung teil. 

Der Festakt fand  am 19. Oktober 
2013 in der Orangerie im Schloss 
Charlottenburg in Berlin statt. 

Durch die Anwesenheit unseres 
Bundespräsidenten  wurden erhöh-

te Sicherheitsanforderungen ge-
stellt, so dass wir uns im Vorfeld  
über unsere Ortsgruppe namentlich 
beim Präsidium anmelden mussten. 

Vom Präsidium erhielten wir unsere 
Eintrittskarten, die nur in Verbin-
dung mit unserem Personalausweis 
Gültigkeit hatten. 

Alles erreichte uns rechtzeitig, so 
dass wir uns am 19. Oktober um 
06.30 Uhr am Vereinsheim trafen 

100 Jahre DLRG 

 

Wir waren dabei.......in Berlin 
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und mit unserer voll besetzten 
Transe den Weg nach Berlin antra-
ten. 

Dort trafen wir gegen 10.00 Uhr ein 
und befanden uns nach einer zügi-
gen Einlasskontrolle kurz darauf im 
Schloss Charlottenburg. 

Die kleine und große Orangerie so-
wie die angebauten Zelte waren 
bereits sehr gut besucht. Es waren 
reichlich Flachbildschirme und Laut-
sprecher aufgestellt, so dass die Re-
den gut aufgenommen werden 
konnten. 

Zur Begrüßung sprach unser am 
Vortag neu gewählte DLRG Präsi-
dent Hans-Hubert Hatje. Ihm folg-
ten die Grußworte unseres Bundes-
präsidenten Joachim Gauck und des 
ILS Präsidenten Graham Ford. 

Die Festrede wurde vom ehemali-
gen EKD Vorsitzenden Prof. Huber 
gehalten. 

Durch das Programm führte die 
ARD-Moderatorin Gabi Bauer. 

Begleitet wurde der Festakt durch 
das Brandenburger Landespolizeior-
chester und Berliner DLRG-Kindern 
mit dem Baderegellied. 

Gegen 13.00 Uhr ging es durch den 
Schlossgarten an die Spree. Hier er-
lebten wir den größten Bootskorso 
mit DLRG Booten, den es je gab. 

Zum Abschluss der 
Veranstaltung be-
suchten wir die 
Ausstellungsfläche 
vor dem Schloss 
und begutachteten 
die dort ausgestell-
ten DLRG Fahrzeu-
ge. 

Natürlich fanden 
sofort unzählige 
Fachgespräche 
statt. 

 

Es war für uns alle ein erlebnisrei-
cher Tag in unserer großen DLRG-
Familie. 
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[CR] Man nehme 13 Kinder und 5 
Betreuer in 2 Autos mit und fährt 
dann ins Badeland nach Wolfsburg. 
Am 28.9.2013 sind wir mit unseren 
Schwimmkindern ins feucht fröhli-
che Spaßbad gefahren.  

Um 8:30 Uhr haben wir, Marisya, 
Tim, Florian, Karsten und ich, uns im 
Vereinsheim getroffen und die Kekse 
und Zitronentee in unsere Taschen 
gesteckt. Um 9:00 Uhr kamen dann 
die Kinder und bereits 15 Minuten 
später konnte unsere Aktion auch 
schon starten. Nach gut einer Stunde 
hatten uns Florian und Karsten sicher 
zum Schwimmbad gebracht. Neben 
zwei Rutschen, gab es ein großes 
Wellenbad, einen Strömungskanal, 
welcher auch nach draußen geht, ein 
Sprudelbecken und ein Schwimmer-
becken. Vor Freude beeilten sich alle 

und zogen sich um. Als erstes wur-
den, wie sollte es auch anders sein, 
die Rutschen aufgesucht. Auch das 
Wellenbad und der Strömungskanal 
erfuhren großen Anklang. Nicht nur 
die Kinder, auch wir Betreuer hatten 
unseren Spaß darin. 

Nach ca. 4 Stunden Toben und Tollen 
im Wasser mussten wir uns leider 
auch schon wieder umziehen und es 
ging wieder zurück nach Wunstorf. 
Müde und kaputt schliefen einige in 
den Autos ein und wurden am Ver-
einsheim bereits von ihren Eltern 
erwartet. Nachdem auch das letzte 
Kind abgeholt wurde, haben wir die 
Autos sauber gemacht und wieder 
weggebracht. Zufrieden mit der ge-
lungenen Aktion gingen auch wir, die 
Betreuer, nach Hause. 

Badeland Wolfsburg 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 

 

[RS] Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am: 

Freitag, 14. März 2014 um 1830 Uhr 

Der Veranstaltungsort ist das Vereinsheim der DLRG OG Wunstorf e.V. 
in der Amtsstraße (Freibad Wunstorf). Antragsschluss ist der 28. Febru-
ar 2014, die vorgesehene Tagesordnung ist unten aufgeführt. Im An-
schluss ist ein gemütliches Beisammensein mit unserer traditionellen 
Verpflegung geplant. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
 
 

- Reinhard Selzer - 
 

Top  1 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 

Top  2 Benennung des Protokollführers 

Top  3 Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

Top  4 Feststellung der Stimmberechtigung 

Top  5 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Top  6 Aushändigung der Anträge 

Top  7 Genehmigung der Tagesordnung 

Top  8 Bekanntgabe des letzten JHV-Protokolls 

Top  9 Ehrungen 

Top  10 Berichte des Vorstandes mit Aussprache 

Top  11 Bericht der Revisoren 

Top  12 Entlastung des Vorstandes 

Top  13 Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes     

Top  14 Anträge      

Top  15 Verschiedenes 

Top  16 Abschluss 
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Ein neues Angebot 

[RS] Um die Attraktivität in unse-
rem Verein weiter zu steigern ka-
men wir auf die Idee, ein Grün-
kohlessen anzubieten. 

Jan, unser Hobbykoch, erklärte 
sich auch sofort bereit, das Essen 
zu kochen. Es sollte somit nichts 
''Fertiges'' aus der Tüte oder vom 
Bringdienst geben. 

Mit nahezu 20 Anmeldungen wur-
den unsere Erwartungen für die 
Auftaktveranstaltung auch schon 
übertroffen. 

Das bedeutete für Jan, dass er am 
Freitag ab 11.30 Uhr im Vereins-
heim stand und mit den Vorberei-
tungen begann. Neben dem Schä-

len der Kartoffeln stand auch das 
''Schnippseln'' der Zutaten und ein 
stundenlanges Köcheln des Grün-
kohls auf dem Programm. 

Pünktlich um 18.30 Uhr vermelde-
te der Koch: „Wir können 
Essen!“ 

Natürlich stand sofort die 
Schlange vor dem Küchen-
bereich, um die Kochküns-
te zu testen. 

Das einstimmige Ergebnis 
lautete: Sehr gut gekocht! 

Hoffentlich können wir Jan 
noch öfter für solche Akti-
onen engagieren. 
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Jugendversammlung 

[CR] Neben den monatlichen Ju-

gendsitzungen gab es diesen Monat 

zusätzlich noch eine Jugendver-

sammlung. 

Dazu hatte der Jugendvorstand zum 

5.11.2013 um 19 Uhr herzlich einge-

laden. Als unser 2. Vorsitzender, Jo-

nas, die Versammlung pünktlich um 

19 Uhr begonnen hatte, waren 13 

Teilnehmer der Einladung gefolgt. 

Jonas berichtete, was der Jugendvor-

stand für Aktionen in diesem Jahr 

durchgeführt hatte. Im Frühjahr wa-

ren wir mit den Kindern im Deister 

auf der allseits beliebten Schleifbach-

hütte. Besonders hervorgehoben 

hatte er den vielen Schnee und die 

gute Zusammenarbeit beim Aufräu-

men und Herunterführen des Autos 

auf der mit Eis und Schnee bedeck-

ten Fahrbahn. Außerdem gab es 

noch ein Faschingsbettenlager mit 

einer Catwalk-Vorführung der Kostü-

me. An Pfingsten gab es noch das 

alljährliche Pfingstzeltlager. 

Im Sommer gab es dann eine Ferien-

spaßaktion. Nach den Sommerferien 

ging es mit unserem Programm wei-

ter und wir sind ins Badeland Wolfs-

burg gefahren. Es gab ein Sandbur-

genbau-Bettenlager. Im Winter wer-

den wir dann mit euch noch eine 
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Weihnachtsfeier machen. 

Des Weiteren hat sich Jonas erkun-

digt, wer einen Wunsch hat, welche 

Aktion wir im nächsten Jahr veran-

stalten sollen. Dazu hatte er uns 

noch erzählt, was sich der Vorstand 

schon überlegt hat. 

Lisa hatte dann noch ein paar Worte 

über die Kasse an die Teilnehmer der 

Versammlung gerichtet und nach 

dem alle Anliegen vorgebracht wur-

den, schloss Jonas die  Versammlung 

und wünschte uns noch einen schö-

nen Abend. 
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Katastrophenschutzübung 

[FS] Nach einem einsatzreichen 
Jahr trafen sich die Bootstrupps 
des Bezirkes Hannover Land zu ei-
ner Bootsübung. 

Für die Helfer aus Wunstorf ging es 
schon um 7:30 Uhr los. Kaffee ko-
chen, Grill einladen und schon ging 
es nach Garbsen. 

In Garbsen trafen wir dann auf die 
Bootstrupps Neustadt, Burgdorf 
und Hildesheim. Gemeinsam slipp-
ten wir die Boote auf den Mittel-
landkanal. Wir übten unterschiedli-
che Fahrmanöver wie zum Beispiel 
das längsseits oder vorderraus 

Schleppen. 

Aber auch das Bergen von Perso-
nen sowie das An- und Ablegen an 
Anlegestellen wurde geübt. 

Auch so konnten die neuen Boots-
führerscheinanwärter reichlich Pra-
xiserfahrungen sammeln um so si-
cher die Prüfung zu bestehen. 

Nach einem anstrengenden und 
lehrreichen Tag waren doch alle 
wieder froh, zu Hause angekom-
men zu sein. 

Wir freuen uns schon auf die Aus-
bildungsdienste im nächsten Jahr. 
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[BK] Auch die DLRG Wunstorf stellt 
ab dem 01.01.2014 auf das SEPA-
Basis-Lastschriftverfahren um.  

Die für den Einzug der Mitgliedsbei-
träge bestehenden Einzugsermächti-
gungen behalten Ihre Gültigkeit und 
werden in Sepa-Basis-Lastschriften 
umgedeutet.  

Dazu erhält jedes Mitglied Anfang 
des Jahres 2014 ein Informations-
schreiben, in welchem ihm seine 
persönlichen Daten wie die  Man-
datsreferenz, die jeweilige IBAN 
(ersetzt die Kontonummer) und die 
BIC (ersetzt die Bankleitzahl) sowie 
unsere Gläubiger-ID mitgeteilt wer-
den.  

SEPA-Umstellung 
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EH-Kurs am 21./22.12.2013 

[TW] Auch wenn es das vierte Ad-

ventswochenende war, gab es für 

einen Teil unserer Aktiven wieder 

ordentlich was zu tun. Acht Teil-

nehmer hatten sich für den letzten 

Erste-Hilfe-Kurs in diesem Jahr an-

gemeldet.  

Durch die kalte Außentemperatur 

ging es für Marisya, Flo und Jonas 

am Samstag bereits um 07:30 Uhr 

im Vereinsheim los. Parallel zum 

Aufbau der Tische wurde das Ver-

einsheim auf eine ordentliche In-

nentemperatur gebracht. Um 09:00 

Uhr kamen dann auch die Teilneh-

mer. Daraufhin fingen Marisya und 

Flo auch schon an den Teilnehmer 

die Erste-Hilfe, so verständlich wie 

möglich, näher zu bringen. Später 

kamen auch noch Corinna und Tim 

dazu. So wurden folgende Themen 

erklärt, bearbeitet und natürlich 
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gab es auch wieder Fallbeispiele zu 

einigen Notfallsituationen:  

1. Vitalfunktionen  

2. Atmung, Kreislauf(-stillstand), 

HLW 

3. Wunden, Blutungen, Schock, 

Verbände 

4. Vergiftungen, Verätzungen 

5. Hitze- und Kälteschäden 

6. Knochenbrüche 

7. Spezielle Notfälle wie z. B. 

Herzinfarkt 

Nachdem die zukünftigen EHler die-

ses verstanden hatten, gab es nach-

mittags bis abends (es gab auch noch 

Mittagessen, Nudelsalat mit Würst-

chen) noch Fallbeispiele sowie das 

Üben der HLW an einer Puppe. Wäh-

renddessen wurden, so wie immer, 

Kleinigkeiten im und am Vereinsheim 

erledigt. 

Nachdem am Sonntag noch weiter 

praktische und theoretische Themen 

besprochen und schließlich auch an 

Patienten angewendet wurden, war 

der Kurs auch schon zu Ende. Seit-

dem gibt es zwei neue Ersthelfer in 

unserer Ortsgruppe. 
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Martinsumzug 
am 1. November 2013  

[CR] Kalt, aber zum Glück hatte es 
nicht geregnet. Auch in diesem Jahr 
wurde in Zusammenarbeit mit den 
Johannitern, dem THW und der 
DLRG der alljährliche Laternenum-
zug veranstaltet.  

Viele bunte, selbstgemachte und 
gekaufte Laternen erleuchteten, ne-
ben den Sternen und dem Mond, 
die Nacht. Bevor es jedoch zu dem 
Umzug kam, wurden alle, ob groß 

ob klein, jung oder alt zu einem be-
sinnlichen Gottesdienst eingeladen. 
Dieser wurde gut besucht und wie 
jedes Jahr von der Johanniter-
Jugend mit gestaltet und begleitet. 

Die DLRG hatte den Umzug mit 11 
Fackelträgern abgesichert und war 
damit die größte Absicherungstrup-
pe. Hier noch einmal herzlichen 
Dank an alle Helfer und Helferinnen, 
die mitgewirkt haben. 
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Nachdem wir die Laternenläufer si-
cher durch die Stadt einmal im Kreis 
geführt haben, endete der nächtliche 
Spaziergang auf dem Platz vor der 
Stadtkirche. Dort warteten die Johan-
niter mit heißen und kalten Geträn-
ken, sowie dem Märchenzelt auf uns. 
Zusätzlich wurden durch den 1. FC 
Wunstorf frische Waffeln angeboten. 

So war es ein schöner Laternenum-
zug und dank der heißen Getränke 
wurde einem auch schnell wieder 
warm. 

Wir hoffen und wünschen uns, dass 

im nächsten Jahr wieder mit vielen 

Teilnehmern gerechnet werden kann 

und dass jeder Spaß hatte.  
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Nacht der Bäder 

[TS] Am 02.11.13 wurden wir erneut 
von den Bäderbetrieben zur Unter-
stützung angefordert, um am Spie-
letag, im Rahmen der Nacht der Bä-
der, unter dem Motto „Fun & Ac-
tion“ für Groß und Klein für Sicher-
heit zu sorgen. 

Pünktlich um 15.00 Uhr standen Jan, 
Daniel, Carsten und Resi am Becken 
der Schwimmhalle im Wunstorf Ele-
ments. 

Bald darauf ging der Spaß los. Die 
ganze Schwimmhalle wurde mit 
schöner flotter Musik beschallt und 
nach einer Ansage vom Animations-
team konnte die Party steigen. 

Abwechselnd wurde der Nicht-
schwimmerbereich und die große 
Halle belustigt und nette Spiele wie 
auch Tanzspiele mit vielen motivier-
ten Badegästen durchgeführt. 

Um 17.00 Uhr wurden die bereits 
aufgeblasenen Schlauchboote zu 

Wasser gelassen und die Kinder 
standen brav in einer langen Warte-
schlange, um ein Boot zu ergattern. 

Schließlich wurde das Licht abge-
dreht, und die blaue Unterwasserbe-
leuchtung eingeschaltet. Das sah 
sehr schön aus. 

Im übrigen konnte man  nun auch 
besser die Kinder erkennen, die Mal 
„versehentlich“  aus dem Boot ge-
sprungen sind. Wir haben die Was-
serfläche oberhalb  und die Taucher 
unter Wasser beaufsichtigt, was  ei-
ne große Erleichterung für uns war. 

Um 17.40 Uhr,  mit kleiner Verzöge-
rung, begann das Cine Swimming 
und  alle lauschten dem Film, „Ralph 
reichts“, der gegen 19.30 Uhr ende-
te. 

 Die Eltern mit den etwas jüngeren 
Kindern gingen rasch aus der Halle, 
während  die Älteren noch einen ge-
mütlichen Abend in der  Schwimm-
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halle genießen wollten. 

Die Boote wurden freundlicherweise 
von den Badegästen an den Becken-
rand getrieben und somit konnten 
wir dem Animations-
team helfen, alles 
schnell wieder in 
Ordnung zu bringen. 

Um 20.00 Uhr war 
für uns die Badeauf-
sicht zu Ende und 
wir konnten or-
dentlich  verschwitzt 
unter die Dusche 
gehen, denn die ho-
he Luftfeuchtigkeit, 
war zu guter Letzt 

recht anstrengend. 

Ende gut alles gut - wir hatten viel 
Spaß !  
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Auch das war NEU in 2013 

[RS] Es gibt seit einigen Wochen ei-
nen Newsletter in unserer Ortsgrup-
pe. Florian hat die Redaktion über-
nommen und stellt allen Interes-
sierten ''Schnellinformationen'' 
über die Aktivitäten unserer Orts-
gruppe zur Verfügung. 

Enthalten ist hier ein Tätigkeitsbe-
richt über die  abgelaufene Woche, 
sowie die Planungen der kommen-
den Woche. 

Beziehen kann man den Newsletter 
über einen neu eingerichteten Ver-
teiler. 

Wer in diesen Verteiler aufgenom-
men werden möchte, kann uns die-
ses in einer kurzen Mail an             
info@wunstorf.dlrg.de mitteilen. 

Zur Ansicht haben wir einen 
Newsletter der vergangenen Wo-
chen hier abgedruckt. 

mailto:info@wunstorf.dlrg.de
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Werbung brauchen auch Wir 

[RS] Dank Jonas waren wir in kurzen 
Abständen gleich zwei Mal in der 
Wunstorfer Fußgängerzone vertre-
ten. 

Beim Kinder- und Jugendtag war un-
sere Ortsgruppe bereits mit einem 
Stand anwesend.  

Dieser gefiel dem Vorsitzender der 
Werbegemeinschaft Wunstorf, Herrn 
Elsner, scheinbar so gut, dass er mit 

Jonas gleich eine Abmachung für den 
verkaufsoffenen Sonntag am 6. Okto-
ber traf. 

Als Gegenleistung erhielten wir ei-
nen der besten Stellplätze in Brun-
nennähe. 

Die Standbesatzung stellten Jonas, 
Marisya, Florian, Jan und Björn. 

Zur Ausstattung des Standes hatte 
Jonas eine tolle Ideen. 
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Neben neuen Plakaten und Infota-
feln zu unserem Rettungsgerät 
konnten sich die Besucher auch an 
einem Bildschirm einen Film über 
die Arbeit der DLRG ansehen. 

Das Highlight für die Kinder war je-
doch das ausgestellte Rettungsboot, 
in dem sie von der Standbesatzung 
fotografiert wurden. Die Bilder er-
hielten die Eltern gleich per Mail zu-
gesandt. 

Ein ganz großes Lob gebührt der 
Standbesatzung unter der Leitung 
von Jonas, der mit seinen Ideen sehr 
zur Attraktivität beigetragen hat. 

Der gesamte Stand war eine ''Super 
Werbung'' für unsere Ortsgruppe. 
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[RS] Wie in den zahlreichen Vorjah-
ren gab es auch 2013 eine Weih-
nachtfeier bei der DLRG Wunstorf. 

Zur Tradition in unserer Ortsgruppe 
gehört natürlich der Weihnachts-
baum, der Glühwein und der knis-
ternde Kamin. Dazu gibt es einen 
Festtagsschmaus, angerichtet nach 
der Ansprache des Vorsitzenden 
und garniert mit der Weihnachtsge-
schichte von Andrea. 

Das Ganze abgerundet mit viel Ge-
mütlichkeit und ein paar herzhaften 
Tropfen. 

Dieses erfolgversprechende Rezept 
ist der Garant für eine gelungene 
Weihnachtsfeier in unserem Ver-
einsheim. 

Auch bei dieser Weihnachtsfeier 
gab es durchweg zufriedene Gesich-
ter, so dass die Kerzen am Weih-
nachtsbaum erst nach Mitternacht 
erloschen. 

Auch beim kommenden Weih-
nachtsfest wird die Tradition in un-
serer Ortsgruppe sicherlich erhalten 
bleiben. 

Die Tradition lebt 
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Weihnachtsfeier der Jugend 

[CR] Auch bei der DLRG Jugend ging 
es dieses Jahr besinnlich zu. Am 
14.12.2013 trafen sich 12 Kinder 
und 4 Betreuer, um den Weih-
nachtsschmuck für den Tannen-
baum im Vereinsheim zu schmü-
cken. 

Die Kinder haben neben den Weih-
nachtssternen auch Kerzen, kleine 
Geschenkbonbons, Schuhe und klei-
ne Engelchen gebastelt. Es war aber 
nicht alles nur für den DLRG Tan-
nenbaum. Natürlich konnten die 
Kinder auch viele ihrer selbst gebas-
telten Sachen mit nach Hause neh-

men und an ihren Weihnachtsbaum 
hängen. Bei Kakao, Keksen und 
Mandarinen hatten die Kinder und 
auch die Betreuer Jasmin, Lisa, Jo-
nas und Corinna viel Spaß. 

Der Abschluss wurde mit einem 
Gruppenbild festgehalten und nach 
3 Stunden Basteln, Schneiden und 
Kleben wurden alle Kinder wieder 
abgeholt. 

Die DLRG-Jugend Wunstorf hofft, 
dass alle besinnliche und fröhliche 
Weihnachten verbracht haben und 
wünscht ein frohes neues Jahr! 
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Optimale Erste Hilfe leisten mit Produkten vom erstehilfeshop.de 

Erste Hilfe Produkte sind nicht nur im Sanitätsdienst unabdingbar. Auch für die 

betriebliche Erste Hilfe müssen Unternehmen gut gerüstet sein. Die Grundausstat-
tung ist in der Arbeitsstätten-Regel A4.3 beschrieben. 

Der erstehilfeshop.de von TMS Pro Shop ist ein Onlineshop der Betriebe und öf-
fentliche Einrichtungen genau mit diesen Produkten versorgt. Vom Erste-Hilfe Kof-
fer über Augenspülflaschen und Produkte für die einfache Wundversorgung wie 
Pflaster und Verbandmaterialien. Die Frage nach „wie lange ist mein Verbandma-
terial haltbar“ erübrigt sich mit den Markenprodukten von Söhngen®. Diese sind 
eher verbraucht als abgelaufen (20 Jahre Haltbarkeit). 

Hilfreiche Tipps zu verschiedenen Themen machen den Shop zusätzlich zur nützli-
chen Informationsquelle. Dazu gehört z. B. bei welcher Verletzung welches Ver-
bandmittel am effektivsten ist oder die Funktionsweise des hochwertigen alumini-
umbedampften Pflasters. Kostenlose Checklisten und Inhaltslisten zum Download 
geben einen schnellen Überblick was im Erste Hilfe Kasten fehlt. 

Im erstehilfeshop.de gibt es viele Markenprodukte zu sehr günstigen Preisen. Aber 
nicht nur die Qualitätsprodukte überzeugen sondern auch die Lieferzeit von einem 
Tag zum Nächsten ist ein schlagendes Argument für TMS Pro Shop als Erste-Hilfe 
Lieferant. Ein Besuch des Onlineshops lohnt sich auf jeden Fall. 

Werbung 
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Dieser wurde im Rahmen des Erste-
Hilfe Kurses mit allerhand Material 
ausgestattet, so dass wir mit diesem 
jetzt einen Patienten oder Patientin 
bis zur Ankunft des regulären 
Rettungsdienstes versorgen können. 
Wir hoffen natürlich, dass der neue 

Rucksack niemals zum Einsatz kom-
men wird. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
der Firma TMS Pro Shop 
(erstehilfeshop.de) für die Unterstüt-
zung! 

Sanitätsrucksack als Spende 

- 

DANKESCHÖN! 

[JT] In der vorletzten Dezemberwoche erhielten wir vom erstehilfeshop.de 
zur Unterstützung unserer Arbeit einen Sanitätsrucksack. 
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Vorankündigungen 

Schleifbachhütte 

[JT] Am letzten Februar bzw. am ersten März Wochenende, vom 28. Februar 
bis zum 02. März, ist es mal wieder so weit, wir wollen mit euch die 
Schleifbachhütte bzw. den Deister unsicher machen.  

Die Schleifbachhütte ist eine Hütte 
im Deister ohne fließend Wasser und 
ohne Strom. 

Die Anmeldung folgt wie gewohnt 
beim Training und über unseren E-
Mail Verteiler.  

 

 

 

Bettenlager 

[CR] Hey ihr Lieben  

Das Jahr ist schon einen Monat alt und wir möchten gerne mit euch wieder 
ein Bettenlager machen! Es beginnt am 8. Februar und endet am 9. Februar 
2014.  

Wer Zeit, Lust und Spaß am Über-
nachten in Schlafsäcken und auf Iso-
matten hat, ist herzlich eingeladen 
mit uns eine Nacht im Vereinsheim zu 
verbringen.  

Wir freuen uns auf euch!  
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Ostereierbemalen 

[CR] Bald ist es wieder soweit! 

Der Osterhase kommt zu Besuch und versteckt buntbemalte Eier. Doch wie 
er uns zukommen ließ, hat er ein Problem! Seine Helfer sind noch nicht 
ganz fertig geworden und bitten uns um Hilfe. Wenn ihr Lust habt, die Eier 
des Osterhasen mit vielen verschiedenen Farben und Mustern zu bemalen, 
dann kommt am 30. März 2014 zu uns ins Vereinsheim. Lasst uns dem Os-
terhasen helfen   

Wir sind schon sehr gespannt, wie ihr eure Eier gestaltet. 
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Faschingsschwimmen 

[JT] Da wir in diesem Jahr leider kein Faschings-Bettenlager veranstalten, 
möchten wir mit euch am 26. Februar beim Training ein bisschen Spaß 
haben.  

Dazu könnte Ihr euch schon mal ein Kostüm überlegen welches ohne 
Schminke auskommt und auch mal nass werden kann.  

Alles Weitere folgt beim Training und auf unserer Internetseite: 
http://www.wunstorf.dlrg.de/jugend/ 

Vorankündigung 

http://www.wunstorf.dlrg.de/jugend/
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1. Vorsitzender   Reinhard Selzer 

   05031 - 71603 

 

Training    Uwe Wolf 

   05031 - 176128 

 

Jugendvorsitzende  Jasmin Klinkermann

   05031 - 704497 

 

Vereinsheim Amtsstraße 

Tel.:    03212 - 1264537  

Fax:    01212 - 511904038 

Die Trainingszeiten ab Oktober 2013 

Hallenbad Wunstorf 
Mittwoch 

18.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch 

19.00 - 20.00 Uhr 

Bahn 1 
Nichtschwimmerseite Bronze Gruppe Rettungsschwimmer 

Gruppe Turmseite Silber Gruppe 

Bahn 2 
Nichtschwimmerseite JR Gruppe Abnahme DRSA 

Turmseite Gold Gruppe Freies Training 

Bahn 3 Erwachsenen Gruppe   

Nichtschwimmerbecken Seepferdchen   



 

 

Januar 2014 Februar 2014 März 2014 

1 Mi Neujahr  1 Sa   1 Sa Schleifbach-
hütte 2 Do   2 So   2 So 

3 Fr   3 Mo 
KatS Übungs-

abend OG 3 Mo 
KatS Übungs-

abend OG 

4 Sa   4 Di  4 Di   

5 So   5 Mi Training  5 Mi  Training 

6 Mo 
KatS Übungs-

abend OG 6 Do   6 Do   

7 Di   7 Fr   7 Fr   

8 Mi Training  8 Sa Bettenlager 
DLRG-

Vereinsheim 

8 Sa   

9 Do Vorstandssit- 9 So 9 So   

10 Fr Jugendsitzung 10 Mo   10 Mo   

11 Sa   11 Di   11 Di   

12 So   12 Mi  Training 12 Mi  Training 

13 Mo   13 Do JV / VS 13 Do JV / VS 

14 Di   14 Fr  14 Fr JHV 

15 Mi  Training 15 Sa   15 Sa SAN B Lehr-
gang 16 Do   16 So   16 So 

17 Fr   17 Mo   17 Mo   

18 Sa   18 Di   18 Di   

19 So   19 Mi  Training 19 Mi  Training 

20 Mo   20 Do   20 Do   

21 Di   21 Fr  21 Fr   

22 Mi Training  22 Sa   22 Sa 
SAN B Lehr-

gang 

23 Do   23 So   23 So 
Sportlereh-

rung 

24 Fr   24 Mo   24 Mo   

25 Sa   25 Di   25 Di   

26 So   26 Mi 
Faschings-

schwimmen 26 Mi  Training 

27 Mo   27 Do   27 Do   

28 Di   28 Fr 
Schleifbach-

hütte 28 Fr   

29 Mi  Training    29 Sa   

30 Do      30 So 
Ostereierma-

len 

31 Fr      31 Mo   


